
Intelligenz-Vlatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

^ ^ 1 2 . V i n t t ag den 28. Jänner 48^5.

Vermischte Verlttittbarungcn.
Z. 97- (2) N r . 2 ^ 3 .

E d i c t .
^o i l dem vereinten Bezilksgericl tc M'chcl.

stctten zu Krainburg wird hiemil blla> »naemachl:
Es sey über A, suchen deö Herrn D. . B los iu^rc».
bath, curului-8 der Ma lh 'as Kcppatsch'schen
Berlahmasie, i l ' tic executive Fcilblctln.g der, in
der l. f. S ta t t Krainbmq 5ul) So, sc. Nr. n a ot
»i2 gelegenen, gcrichll^ck auf 6^5o fi gcschählen
Ali toll M^yel'schcn Ve l l ^häusc r , wegen an tie
Mathias K.-ppat>ch'schc Beilaßmasse ans tcm
wirlhs^aflcänülichen Vergleiche <^«. l i . Dccem.
bcr »^55, Z. 22>, scluldl^cn 5« ft. c. 5. c-. gcwil.
l'lget, und es seye» ^u deren Vornahme die d,ci
Taqsahui gen, auf den ,5 Jänner, auf den l5.
Febiuar, und auf den »5. Mä'iz ,ö/ ,5, jedcömal
Bolmi i ta^s um 9Nhr in loco der Ncalilä'e» nnt
dein Bcis. hc angcortüiet w o i t c u , daß tilsclbsu
bei der e>sie» u,d zweiten Fcil^ictul^ uur um
vier über dei, Scl ähunsiön-erlh, bei. der tvilce<l
aber aucl) unter dem Schähu, gcweithe lintai'gc.
geben werden.

Das Schahui'hspvotocoll, t i ^ Grundbuchscx-
tracte ll»o die Ücilationöbcdingnissc können hier»
gcrickts eingesehen rrcldcn.
^ K- K. Vcj'rlsttc'icht Michtlsielten zu Klain-
burg am 26. S»f>tcml'cr 1844.
Nr. 14o.

A n m e r k u n g . Nacktem beider ersten Feilb'etunq
l diglich daöHaus Nr. ,,c> vclauhctl lvulte, so
lrird zur zweien und drillcn FcNbic'ung dcö
Hauses 3^s. , , 2 , ,m SHühmlgöwcUhc von

5l5o fi., geschritten.

Z . L5. (2) Nr. 280^972.
E d i c t .

Dem unl?cka»,nt wo ab>?cse„den Johann Sa»
veru von S. log w i ^ mittelst,,eqenlrä'liqcn Ci»c-
tes dc^an, t gcmach.: tZs dobc I o s ^ h Gasperlin
V0N ^>c,N, wlder ,hn d.e Htlage n^lgen am auf
Borg cll'auflcn^ueine , ocd scduleigel 27 <1. c. 8. c.
angebracht und um licdtlrl che Hilfe gebeten,
worüber die Tagsatzuna, auf dcn <. ? . p r i l ,6^5,
Vormittag um 10 M » , mit dcm Anhange des
§. 29 a. G O. vor d! ftm Gerichte ongeotdnel
word'el.. Da nun dtsft.. Auf "thalt ticscm Ge-
richte unbekannt, und da er viclieiät außer den
k. k. lZlblänteln ada'escnd ist, so hat man auf
seine Gefahr und Kosten zu seiner Vertheidigung
den Herrn Ignaz Zayenz aus S t e i n , alS ̂ u la -

tor be<1eNt, mit welchem die angebrachte Rccl ts-
sache gesetzmäßig verhandelt und entschieden rrer»
den lviro.

H'evon wird Johann Saveru zu ccm Ende
verständiget, dc>ß er zur bestimmten Ta^ft-tzung
selbst zu e»sch inen, oder dem bestellten Curator
seine Behufe mit^utheil'N, oder einen andcvn Ver»
treler zu bestelle" , überhaupt im gc^chmäßigen
W^ge sinzuschrciten wissen möge, besonders t>a
er tie au^ seincr Abwesenheit etwa entstehen we -
tcndcn üblen Folgen nur sich selbst beiziimesfen
haben wnd.

Bczi»lsgericht Münkcndorf am 26. Declin-
ber ib/z^.

Z. , , 3 . ft) N r . 2633^665.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wird
bekannt gemacht: Gs »ey in d e öffcullicl'e Fe i l -
bic lui 'g der zu L<ke Lu1> H . N r . ,2 l iegenden,
tcr ^crrscbaft K r l u z 5ul> Nrb. N r . 187 , Nect i f .
Nr . '/itt ticnstbar,n, qe»ichtlich auf 3304 si. 2c> l's.
invcntinen, mit Schulden überbürdete" Joseph
Rchnig'schcn , ' ^ l c l Berlahbube, mit der Kraft
einer cxecutivln Limitation bewilliget, und zu de-
ren Vornahme die Togsahungen auf den ?<>. Fc>
bruar, 27. März und 2/,. Xpnl ,8/^5, in loco
tcr Realität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dieselbe nur bei der drillen Licitalion auch
unter dem Invcntarialwerthe hintangcgeben wer»
den wird.

Das Invlnturkprotocol l , der Grundbuchsex«
tract u»d lie l?icitationsbcdingnisse können täglich
hicramts eingesehen oder i" Abschrift erhoben werden.

Bezirksgericht Müikendorf am 2Ü. Decem«
her ,644.

Z. 104. (2) N r . 3704.
E d i c t .

Vou dem vereinten ?. l . Bc^illsgerlHte Egg
und Krculbeig wi ld als Ncali„sta„z hiermit be»
l^nnt sslniacht: 6s habe über Ansuchen des löbl.
r, l'. BezirssgerichleS der l^macbung Laibachs, als
1«'oluni cO»!ra^lu5 l^ciu. L. Decefnber d ^ ^
5 .69 , und in Folge dortiger Bewil l ig, 'ng'vom
nämlichen Duw und Zahl. in d.r lZxe.ulionssache
des Bernhard Wol f von Laibach, wider Georg
Snpran von Feldern, wegen schuldigen 4"a ss.
M . M . c . 5. c., die drei Tagsatzun.^en zur cxccu»
livcn Beräuhkrung drr, kcm Lctztern gehörigen.
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zur t. t> Damcapitelgult zu Laibach suli Rect>f.
Z . ,17 unterthänigen, gerichtlich auf 3^9^ ft.
M . M . bewerthclen ganzen Hübe sainmt Wohn»
UndWirthschaftSgebäuden, auf den ».Fcbrnar, 5.
März und 2. April l . ^ . , jedegmal von 9 d,s ,2
Udr ^ormtttagö in loco Feldern mit oem Anhan.
ge angeordnet, dah diese Oanzhuhc nur bei oer
drillen Fellbietung unter dem Hchähungswerlhe
feilgeboten und hlntangeqeocn werden würoe.

Wovon die Kauftust^e,' Mlt dem ^merken
zu erscheinen eingelcicen iverden, daß !>e dasSchäj-
zungsprolocoN, den «Ärundbuchscxtracl uno d,c Li»
citallonsdcdingnisse taglich zu ocn gewöhnlichlN
Ilinlssiundsn hicrorlS einsehen können.

K. K. Bezirtögcricht Ogg und Kreutberg am
24. December »^44.

Z. 96. (2) Nr. 596.
E i n b e r u f u n g

tes 9o Jahre alten und scho» »0 Jahre verschal»
leüen Malhl^s Salrcls^eg von Stufzhe.

Von dein Bezulügerichte Schneeberg wird
über Ansuche», der M^ria H^treischeg von Skufzhe,
eeren am ü. Fcdruar »?64 geborne, uno scho^
s.it »0 Jahren vc,1chol1c,>e '-daier Maihlaü Sa«
lrcischeg von S t u f t e hic>nn au<gefc>lt>elt, binnen
lKlncm I. lhle so gewlh cileseü Gclichl oder den
ihm unter lZlncin aufgcftclitcn (Zurator Unorcas
Modih von Neuooif, v^ , semem Leben uno ^luf,
erhalte >n Kenntnch zu syen, rviorigeng er für
loot erklärt und sein dlcilaneiges Vermögen den
sich legiminrenoen Ocden «lngeantwoitel werden
»VÜcde.

Bezirksgericht Schneeberg am 2g. November
,844>

H. g^. (2) N r . 26.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seiscnberg wirb allge»
mein bekannt gemacht: OS scy über Ansuchen ^er
Margarelha Opp ch von Klclsch, tUrch lhccn Be«
volimächliglcn Unore^s Necher, in t>>e executive
Feiloictung der, 0e>n Joseph GriN gehörigen, zu
Langenthon 5uli (). Nr. b geleqenen, dem Her-
zogl!)ume Golllchee Llil^ Neclif. Nr . U67 oienstda.
ren. uno gcrichlUch auf ^55 sl-geschatzKn '^« Urb.
Hübe sammt (Ä^baudcn, »vegcn auü ce<» l.l,lh ile
vom i6 . November »U^H «chuidigen 66 ft. M M ,
c. 5. c. gewil l lst, Uild i " oeicn Vornabme die
Tagfahrten auf oen , l . Icbruar . " . März und
, l . ^lpril l«45 um »o Uyr Bormiltags lm O' le
Langentl)on m<t dem Be'sahe a gcorcnet lvorocn,
tah dicsc Ncalllät bei der dritten Hcllliietunqscag.
fahrt auch unccf ,hrem Schä^llngölDcrlhc hintat^
ae^eden werden »vlrd.

Der lHlundduchScrlract, t>ai ^'chadllngspro.
tocoll und die Fcll0ictung<dee,iig!nssl' konnes, zu
den gciröhnlichcn Ämlü,lnnocn h er^enchts ci,ge^
schcn lind in Udschl'ft erhoben lvcroen.

Ü^i'le.'gerlchl Sclse..derg ain g Jänner ,8^5.

Z. 107. (3) Nr. S5q^.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksqerichte der Umgebung Lal-
bachs, als Abhandlmigsinstanz, wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Matthäus S u -
panzyizl) zur öiquidaiion und sohim'gen Verlaßab.
Handlung nach dem am 13. September ,844 zu
Panzc vcchorbcnei! Georg Supanzhizh die Jagsa.
hung auf den 8. Februar k. I . Vormittags 9 Uhr
anberaume worden, bei welcher die Verlaßgläubigcr
bei Vl'mnidmig der im §. 814 b. G. B . ausgedrück-
ten Folgen zu erscheinen vorgeladen werden

Lawach am 20. December 1844.

3- ' ° 6 . (3) Nr. Z572.
G d i c t.

Vom k. t. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs, als AdhandlungKinstanz, wird hicnnt be«
sannt ^emachl: I z s<>y u^s Äosuchcn der Vcr«
lahinleressenlen zur Liquieirung und sohinigen
Bcrlahabh^ndlung nach dem am 23. November
,6^4 zu Topoll Nr . 5 ohne Testament vcrftoi.
denen Hüolcr Barthlniä GorioN, die Tagsahung
auf den 8. Februar k. I . Vorinil lags 9 Uhr hiera,«tü
anberaumet worden, zu welcher die Berl^ßqläu.
biqer bei Vermeidung der im §. ^>4 d. G. B .
ausgedrückten Folgen zu crschemen vorgeladen
werben.

Laibach am 29. December 1844.

3 ' ' og . ( 3 . ' ^ Nr. 56o5.
S d i c t.

Vom s. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs als Abbc>n0lungs>nftan^ wild Hicmit be»
kannl gemacht: lZs sey über Ansuchen der Ver.
lahilUeress^'nlen nach dem am 6, April 1844 zu
Jggdorf H. Z. 4g verstorbenen Franz I a p p e l ,
znr Lciuidatlon uno sonnigen Vcrlaßadh^id»
lung dle Tags^hung ans den «. Februar 'U45
Vormiltaqü 9 Uhr hieramts anberaumt worden ^
bei welcher die Aerlahgläubiger bei Ve'mcidung
der im §, Ü>4 b. G. B . anggedrücklen Folgen zu
ktscheinnl h^den.

Laibach am 3». December i85<i.

3 . » lo . (3) Nr . 5ü>5^
E d i c t .

Vom k, t. Beii'tSge>ichlc der Umgebung Lai.
bachs. alHAbhaiitlungüinftanz, wird hicinit detannt
geinachc: Oö <cy uder Ansuche,, der Vcrla^interes.'
senlen zur O'fo,s<dung ocä Schuloenstandcö, und
sohl'Xgen Verl^ßä^clüdlullg nach dem ain 2b.
November zu Scoschze verstorbenen Hübler An.
^on^Doutsch, die Tagsahuüg auf den i2 . Februar
k. I . AoroUlt^qs 9 llhr anberaumt worden, bei
welcher o,e Verlah^läubiger dci Vermeidung der
,m §. 6 4 b. O ü . ausgeorückien Folgen zu er«
^chcine' voigel^den wcroen.

Laibach am 3 l . December 1844,

Z?, .V^ (3) ^ Nr. 562ä.'
G d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß deö am
6. Scpi.'mrer » t ^ zu üscsic bei Lipeglou Nr.
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, verstorbenen ' ^ Hüblers Anton Supanzh'zh,
aus wag immer für einem RechtSgrunde emen
Anspruch machen zu können glauben, ^ iben den-
selben bei der auf den 5. Februar k. ^ j . -Uorml -
tags c, Uhr anberaumten OonvocalionS. und Ab«
hanclunqstagsahung s° gcw.h ° ' ' iu"clden und
rechtbl.äwg darzulhun, als sie sicd so"st d.e Fol-
üen deö § . 6 . 4 d, O . B . selbst zuzuschrc.benbattcn.

K. « . Bez'rlSgerlcht Umgebung LaldachS am
3, . December ^

<z d l c t.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai«

bachs wird bekannt gemacht: M a i , habe i» der
Gxecutionbsache deS Herrn D r . Kaulschitsch, Cura«
torS nach dem sel. Joseph ziautschilsch, w l t e r I o .
bann Iaklnsch auä Baschc, m d,e executive Ber«
äuhcrung der dein lZxeculcn gehörigen, zu Vasche
zuli 6ot>sc. Nr. '2llege»dtn, der Filial» und Wall.-
sührlcl'lrchc U. L.F. zu Großl^hlenvera. sud Reclif.
Nr. i n a dienstbaren, auf ? l 5 f i . Zo kr. gerichtlich
geschätzten Bienelhube, wcgen aus dem gcl,chll,chen
Begleiche vom 24. Nnirz, au0geferllgt 1. Aprll
.U^5, Z. »3<jo. schuldigen »56 ft. 2o lr. c. 5 c.
gerv'lligct, und zu deren Vornahme drei Tagsahun-
gen, a ls: aus den 9. Iä»ner , i « Febru^i und
l o . März l. I . , jedesmal VormiltagS von 9 bis
,2 Uhr in loco Vascde mit dem Anncmge bestimmt,
daß die benannte Nealiläl bc. der ersten oder ,wei.
ten Fellbielunaölagsutzung nur um oder über ocn
<schähungcwe>ll), bei 0er dlllten aber auch unter
t>emsclbc„ hintangegebei» werden rvüroc.

Die i!>cnal!c>nöbc^ingnlsse, das Scha'hu„gSpro.
tocoN U'd tc» Gsuntbl«cl,s<),tlact tonnen täglich zu
ten gewöhnlichen Amlsstunden hieramls eingesehen
n'erden.

Laibach am »1. November , 6 ^ .
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbielung hat slch

kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 124. (3) Nr. ^099.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirts-Gerichte Umgebung La'l-
bachs wird bekannt gemacht: Man habe m der Erc-
cutionssache dcs Joseph Kappcl, gegcn Aalcnlin
Piermann von Stein, Bezirk Oderlalbach, in die
excculivc Fcilbictung der auf Namen des Executen
vcrgcwähllcn zll Tomishcl gelegenen, der Herrschaft
Scmncgg L»il) Uvd. Folio I 3 9 , «t Reclif. Älr. 26H
dicnstdavcn, gerichtlich auf ,2 fi. geschälten Mahl-
Ml'ihle, und rl>5p. dicszfcilligcn Brandställc, wegen ans
dem w. ä- Vnglciche vom 29. December 18^2
schuldigen iU4 si. c. 5. c. gewilligct, und cs seyen
zu deren Vornahme die TaB"Migen auf den 27.
Februar, 27. März und 26. April k. I . , icdesmal
Vonuittaq 9 Uhr in loco der Ncalttat mtt dcm^,n.
hange angeordnet, daß diesc RcaUtat de. der ersten,
oder zweiten FcilbietungstagsalMg nur um oder
über den Schätzungswert!), w der drtttcn aber
auch unter demselben hintang^cben werden wird,
"no daß jcder Llcilant ein Vadimn von 2 f i . zu
Handen der Licit.uions Commission zu erlegen haben
wird. — Die Licitationsdcdmgmsse, das Schätzungs«

protocoll und der GrundbuchZcrtract können täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen
Amtskanzlci eingesehen werden. Laibach am 3 1 .
December »Ll»l».

Z 7 l 2 5 7 " ( 3 ) '^ir. 5592.
E d i c t

Vom k. k. Vcznks Gerichte der Umgebung Lai-
bachs wird hicniit bekannt gemacht: (5s sey über
Ansuchen dcs Anton Max. Eellan, hier in der S t .
Petersvorftadt, wider Jakob Trobctz (vulgo Mar-
tan) von Draule, pcw aus dem w. ci. Vergleiche
vom 5.August v . J . , Z. 166, schuldigen 7osi. / i^kr.
dann 5"/u Zinsen und Supercnpcnsen, in die execu-
tive Fcilblctung der dem Exccmen gehörigen, zu
Draule Hud H. Z. 37 liegenden, der D. O. R.
kommende ^aibach 5u^, Urb. Nr. »46 vorkommen-
den ^ I Hübe sammt allem An« und Zugehör, dann
dcs cocndahin H»,li Uvb. ^Ilr. 1,6 zinsbaren tauf»
rechtlichen Ucbnl^ndackcrs, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc pr. 450 si., und des 1"unc!u,
in5li-uct,u5 pr. »5fi . ^^k>'. gcwilliget, und cs seyen
hiezu drelTagjatzlingen, und zwar die erste auf den
24. Fcbr., die zweite aui den 27. März, und die
drille ans den 24. April k. I . , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Orte der Realität zu Draulc mit dem
Neilatzc anberaumt worden, daß wenn diese Rea»
lität sammt dem Ueberlandsacker und dem I^undu»
inzll-ucllls weder bel der eisten noch zweiten Feil»
bictnngstagsaiMig um oder über den Schätzungs-
wert!) an Mann gcl'racht werden winde, solche bei
der dritten auch unter demselben hintangegcbcn wer-
den wird. — Die Beschreibung der Realität, der
Grundbuchscxtract und die Licitationsbedingniffe
können zu den gewöhnlichen Amlsstunden Hieramts
eingesehen werden. Laibach am »8. December ,644.

Z. '90. (3) Nr . 65j3«i3.
S d ', c t .

Von dem vereinten k- f Bezirksacrichte Egg
und Kreutberg rrl ld hiemit besannt gemacht: Es
habe über Unsuchen der Bincenz Dlctlich'schen
Grben, Herr Joseph Dietrich, Frau Antonia Ha«
mann, Herr Alo's Usb.inzbizh, im cigenen Na<
men, und als Vormundes der mmdeljä'hlia.ell
Johann Ncp , Fid>ll>)u"d Iosepbil'e Urdantschitsch,
Herr Iqnaz Planinz „nd .^rau Tberessa Wiesler,
unter Vertrctima deS Herrn N>'. Wurzbach, 6«
I"2c?5. heutige". Z. 3»,3, nudes Herrn Georq Ra«
tschitsch, <3usator des als Verschwender erklärten
Alidrcas Rode von V ier , in die erecutiv? Feil»
bictlN'ss der, diel'-m Achtern aeköri.qen < zur Rel i ,
ftio,iSfonds« Herrschaft Micdelstälte»! «"K Urb- N r
5Ls>u»tertbä"iqen,gerichtli^' c>,!f.^8ä^ »̂  3osr M - M .
geschäht'N, zuVicra» der Wiener OommerzialNrahe
ftcleqenen qanzen Hübe sammt Wo t, und Wir th»
schafcsgebauden, «regen aus d'm gerichtlichen Ver«
ftl,!ä,e ll(!(,. 7. November v. ^ . schul^i^en 283 st.
59 kr. M . M . c. 5. c qe.rilliaet, u»>d h'ezu un-
ter Gil.em die drei Tagsahunqel' <n loco Vier auf
den 28. November l. I . , 9. >än"er ,,»d «. Fe.
bruar f. I . . jedesmal von 9 b«5 , l l)hr Vo,mit -
t^as mit dem Unbange ausaesch^ebeu, daß im
Falle die c Hublcaliläl »veter bei bel ersten nsch
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Aemtliche Verlautbarungen
3 .151 . (1) Nr. 40.

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Ueber die bisher noch »ichtanMann gebrach-

ten für die Staatsstraßen des k.k Straßen-Com-
missariates Krainburg wahrend der Verwaltungs-
Iahre 1845, 184« und 18'l7 jährlich zu liefern-
den Etraßendeck Materialien, wie sie in der nach-
folgenden Tabelle, nach dem annähernden jährli-
chen Vedarfc mit ihren einzelnen Ausboten ange-
setzt sind. — Die öffentliche Versteigerung des
nachfolgenden, sowohl bei der ersten, als zweiten
dießfälligen Licitations-Verhandlung noch nicht
an Mann gebrachten Straßendeckmateri^ls an die
Staatsstraßen des gefertigten Straßen-Kommis-
sariates wird für die Dauer der drei aufein-
ander folgenden Verwaltungsjahre 1845, 1846
und 1487, nach Anhandgabe der beigcdruckten
Tabelle für jeden Erzemnmgs-Platz für sich und
mit Ausbietung des Preises für jeden einzelnen
Haufen, bei der betreffenden Bezirks-Obrigkeit an
dem beigesetzten Tage um l> Uhr Vormittags abge-
halten werden. — Jeder, der für sich oder als le-
galer Bevollmächtigter cineS Andern licitiren
wi l l , hat das 5°/g Vadium von der in der
Tabelle ersichtlich gemachten, auf jene Mate-
rial-Plätze, auf^die er Ankore richten w i l l , lau-
tenden Fiscal-^umme vor dem Beginne der Li-
citation der Versteigerungs-Commission entweder
im Baren oder auch in Staatspapk'rcn, von
denen die Obligationen nach dem bö'rsenmaßigcn
Course, die Loose der k. k. Staats-Anlehen von
den Jahren 1834 und l83!> aber nur im Nenn-
betrage angenommen werden, zu erlegen, oder
er hat sich über den Erlag dieses Vadiumö bei
irgend einer öffentlichen Casse für diesen Zweck
und Bestimmung durch eine Bescheinigung aus-
zuweisen. Gegenüber des §. 4 der^Versteige-
rungs-Bedingniffc wird erinnert, dasi auch schrift-
liche Offerte, jedoch nur bis zum Beginne der
mündlichen Versteigerung, nicht aber während
und nach der lehtern angenommen werden. Die
schriftlichen, auf « Kreuzer Stämpcl angefertig-
ten Offerte können auf den Ausbot eines einzel-
nen Erzcugungs-Platzes, auf mehrere derselben
oder auf alle jcne, die bei einem und demselben
k. k. Bezirks-Commissariate versteigert werden,
gerichtet seyn; nur darf der Anbot nicht in
Summe, sondern er muß dergestalt gestellet
seyn, daß für jeden einzelnen Material-Erzcu?
gunqö-Platz der Anbotspreis für Einen Haufen
deutlich ausgedrückt ist. — Die schriftlichen Offerte

sind der Limitations-Commission versiegest z«
übergeben, und es muß in diesen das 5"/y Va-
dium entweder eingeschlossen oder der Erlag bei
einer öffentlichen Casse mittelst Depositen-Schei-
nes ausgewiesen, ferner auch die genaue
Kenntniß' der Licitations-Bcdingnifse sowohl
als der gegenwärtigen Kundmachung bestätiget
werden. — Auf Offerte, welche diesen Anfof-
derungen nicht entsprechen, wird keine Rücksicht
genommen werden. — Hinsichtlich der Begünsti-
gungen in der Lcguna des Vadiums und in der
Leistung der Caution der Gemeinden, wenn sie
mit solidarischer Haftung Lieferungen übernehmen,
und der unterthani^en Grundbesitzer, wird auf
den §. 7 der Licitations-Bcdingniffc hingewiesen.
— M i t Ausnahme der begünstigten Gemeinden
und untcrthänigen Grundbesitzer hat jedermann,
er möge für sich oder als Bevollmächtigter eines
Andern oder einer Gesellschaft die Lieferung der
Dcckmatcrialicn ganz oder thcilwcise nach §. 9
erstanden haben, der Licitations-Commission die
Caution, die mit Einrcchnung des vor der Li-
citation erlegten Vadiums von 5"/„ in I t t ^ der
Erstehungssummc von dem in der Tabelle ana>
setzten durchschnittlichen einjährigen Licfcrungs-
Ouantum zu bestehen hat, und zwar mit AuS^
schlllß der Bürgschaft, entweder in, V^ren odn
mittelst Hypothek, oder in Staals-Obligationen
zu leisten, worüber dem Erstcher auf die Dauer
des Liefcrungs-Trienniums von Seite des f.
k. Vczirks-Commissariates ein ämtlicher Legschew
ausgehändiget, die Caution selbst ader dann zu-
rückgestellt werden wird, wenn er sich mit einem
Certificate des k. k. Etraßen-Commissariatcö über
die vollständige Erfülluna scincr Vcrtragsver-
bindlichkcitcn ausgewiesen haben wird. — Hin-
wcisunqen auf allfallige, im Zuge der Verhand-
lung stehende Aerarial-Forderungen, selbst wenn
sie das hohe k. k. Straßen-Aerar treffen sollten,
werden als Caution in keinem Falle angenommen.
— Die betreffenden Wcrstciqcrungsbedingnisse kön-
nen bei der löbl. k. k. Landcsbaudirection, bei
den k. k. Bczirks-Comm issariaten und den k- k.
Straßen-Commissariatcn täglich eingesehen wer-
den, weßhalb auch bezüglich der geforderten Qua-
lität und Reinheit des Materials so wie über-
haupt dcr übrigen Lieferungsverbindlichkeiten und
Gegenobliegcnheitcn hier darauf hingewiesen und
nur folgendes erörternd beigefügt wird, und
zwar: — 1. Das Etraßendcckmateriale muß
in prismatisch geformten, 2 Schuh hohen Hau-
fen dergestalt geliefert werden, daß der letzteren
Grundfläche 12 Schuh lang und 4Schuh breit

(3. Intel!..Bl. Nr. <2. r. 28. Jan. IL45.)
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zweiten um den Schahungswerch oder darüber an
M a n n gebraut »veiren kö nlc, solcde bei der d l i l .
ten und letzten aucd U"ter demselben hintangrge'
den werde.

Wovon die Kauflustigen mit dem Bemelken
eingeladen roclden, daß jet'er Licitant „»cd vor
Beginn derLicitation ein Radium pr^52^ft M . M .
zu Handen der L>cit^l,o»s 6o<nm ssio», ;u erlegen
habe, und daß die Licitation5bc5ingniss,' sowohl,
als der Grundduch5crl>a>,t alltäglich zu den ge«
wohnUHen Amtöstundcn hicramts eingesehen wer«
den können.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
26. October iU^^.
A n m e r k u n g . Auch zu der zweiten Licitation ist

kein KauNusliger erschienen.

Z . 9». (5) Nr . 3465.
E d i c t .

Von dem k k. vereinten Bezirksgerichte Egg
und Nlcutberg wird den unbekannt wo besintli»
chen Margarech und Mar ia P.inger, oder ihlen
allfcilligen Nlchtsnackfolgern bekannt gemacht: <Zg
haben lvidcr sie Anton M^jcknilsch von Laibach,
Katharina Dontschar, verwitwet qewesene Majch.
ritsch, Matthäus Majchnitsch und Anna Viemar
von Aich, Gtden und Rcchtbnachfolncr des Franz
Majchnilsch, bei t i semGerichte die Kla^c aufVcr-
jährt» und tZrloschenerk!ärung des zu ihren Gun-
sten auf der dei der Flcisassenadministralion zu
Krcutberg »uk Rectif. Nr . 6 vorkoüimenden '/»
Hübe intabulirten Schuldscheines c!c!o. ,. Jun i
Z7IL , pr. >c»o ft c. 5. c. angebracht, worüber
die Vcrhandlungstagsahung auf de„ 26. Ma>z
,8/»5 um 9 Nhr Vormittag mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. vor diesem k. k. Bezirkögenchte an.
geordnet worden ist. Das Gericht, dem der Auf«
cnlhaltsort der Beklagten oder ihrer aNfälNgcn
Rechtü lachsol^cr undescn,nt ist, u»,d da sie auch
außer den östclreichlscden deutschen Provinzen ab«
lvesend seyn tön^el,, hat (N',f ihre Gefahr Uldssa«
sien den Gregor Scrscha von Aich zu ihrem 6u<
rator ausgestellt, mit welchem die angebrachte
Streitsache nach der aNg. G. O. ausgetragcn wer.

den wird.
Die Beklagten werden bievon mittelst dieses

EdictcÜ zu dem Elide in Kenntniß acscht, damit
sie aNenfaNs zu rechter Zeit selbst erscheine,', oder
dem bestellten Vertreter ihre Rechlsbehelfe an die
Hand geben, oder auch einen andern Sacl'waltcr
bestellen und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt alles vollehren können, was si: zu il>
rer Verlhetdiqung dicnsam sinden wü-den, widri«
üenfaNs sie sich die aus ihrer Vcrab'äumnih ent«
siehenden Folgen selbst bcizumessen haben werden.

Egg ob Pocpcisch am 3. December ,8^/j .

Z . 20». (3) ^ Nr . 2 7 ^
E d i c t .

Dem^'vefschoN neu Mathias Mütter von Dcr-
novo wird mit gegenwärtigem tZdicte erinnert:
9» habe binneü « Jahr, b Wochen und 3 Ta-

pen so gewiß anher zu c^sclcm'cn, »tcr das l̂ 'e«
rict t auf eine antcre Ar t , aNc»fc,l̂ K dn'ch semen
6lirator Joseph Gi ctzcr von Gutl'f>Io, in die Keurt»
nift seineo Lcbens zn sehen, wldngcns man zu
dessen Toec^csklarung schreiten würde.

K. K- Bezirlsgcrlcht Gurtfclo am 23. De«
cember ,8^/z.

Z. ,02. (5) Nr . 2859.
E d i c t .

Sämmtliche Verlahgläubiqer deg am /;. No-
vember l. I . verstorbenen Joseph Kotschi er von
Neuberg, werden aufgcfordcrl, am 2». Februar
iU/^5 Vormittag um 9 Uhr zur AumclkU'g ihrer
Forte» ungen, bei Vermeidung dcr Nechlsfolgcn dcö
§. tti4 b. G. B-, vor diesem Gclichle zu erscheinen.

K. K. Beziltsgericht Gurtfeld am 27. De«
cember ,8.54.

Z. IL79. (5) N r . ° 2 i o ^
E d ». c t.

Von dcm vcicinttn Bezirksgerichte zu Mün-
kcndorf wild dc^zint gemacht: Cs scyc über das Ge-
such des Nandmc Nevbovnik aus Stcin, in die Aus-
fcniqun.q dcs Amortislitions. Edictcö rücksichtlich des
aus seiinm zur I. f. Stadt Stein öuk Mb. Nr. ,05,
Nectf. vir. 5,7 dicnsibarcn, in dcr Vorstadt Echutt
dcr gcdachlcii Stadc »ub Consc. Nr. 30 gclcgcncn
Hause sanlmt Hofe und Gartcl, ftit 9, März ,790 we-
gen eines ron den Ehekutcn Anlon und Maiia Traun
der Helena Wodovshcrin schuldigen Darlehens pr. lO0
st. L. W. imabulirlcn Schuldscheines llclo. 23. Juni
!?89 gcwilligct wvrdcn.

C's haben daher alle Icue, wclä)c cilif gedachte
Urkunde aus was numcv für cmcm A^cht^ftrunde An-
prüche machen zu tonnen vermeinen, scll'c bl'llne»
dcr gesetzlichen Fnst von l§ilicm Iahrc, Sechs Wochili,
und Drci Ta.qcli ror diesem Gerichte so gewiß anzu-
melden und anhängig zn machen, als im Widrigen
auf weiteres Anlangen des Bartclme Vcrhovnig dcr
bezeichnete Schuldschein nach Verlauf dieser geschli-
chen Frist für null und nichtig, kraft « und wirkungs-
los erklärt werden wurde.

Mmücndorf dcn ,4 . October ,844.

Z. 116. (3)

A n z e i g e -
I n dem Hause Nr . 13N auf der

S t . Peters-Vorstadt, ist zu Georgt
eine Wohnung zu vcrmicthen, be-
stehend aus 3 Zimmern und einem
Vorzimmer.

Das Nähere erfährt man da-
selbst.
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der ob r̂c R lck.'N aber 8 Schuh lang scy. —-
Auf Straße:! ^. Ranges nnch sich der Unterneh-
mer dort, wo es dic Breite der Straße und
deren Oertlichkcit erfordert, auch der Lieferung
von halben Haufen unterziehen, wovon jeder
aa der Grundfläche 10 Schuh und am Nucken
5 Schuh zur Länge, 3 Schuh zur Breite und
1V, Schuh zur Höhe erhalten muß. Zwei dcr-
lcl Haufen werden für einen ganzen der zuerst
angeführten Art angenommen und bezahlt. —
2. Die im §. 25> der ^cHeigerungsbedingnisse
festgestellten Lieferungstermine, lind die in jeder
Lieferung zu stellenden Mc>terial'Quanlitäten wer-
den dahin modificirt, daß auf alle Straßen ohne
Unterschied ein Dritthcil des jährlich bekannt ge-
gebenen Mateimlbedarses bis Ende M a i , das
übrige, in zwei Drittheilen bestehende Quantum
aber bis Ende August jeden Jahres beigestellt
seyn muß. — 3. Gegenüber der im H. il> der
Werstcigerungsbedingnisse vorgeschriebenen Größe
des Deckmateriales wird bedungen, daß die ein-
zrlnen Steine jeder Lieferung an alle Straßen
ohne Unterschied den Inhalt von ein und höch-
stens von ein und cinhalb Cudikzoll erreichen
müssen, und von dieser Größe weder nach auf
noch abwärts wesentlich, d. i. um '/z ihres cu-
bischen Inhaltes abweichen dürfen. Steine, welche
He bedungene Größe überschreiten oder solche nicht
erreichen, werden durchaus nicht angenommen. Der
Heserun^s-Ersteher ist gehalten, den wahrend der
Beistcllung des Materials, von Leue des er-
ponirten Straßenbau Personals ergehenden Er-
mahnungen bezüglich der qualitatmaßigen Bei-
stellung strengstens nachzukommen. — 4. I n
Modifizinmg' der §§. 26 und 35 der Verstei-
gerungsbedingnisse, wird iin Allgemeinen erinnert,
daß der Unternehmer seine Anhalten für die ein-
gegangene Lieferung der Art treffe, daß dieselbe
in den angesetzten Terminen pünktlich erfolge.
M i t Ausgang des Licferungstcrmincs ist das
Straßen- Commissariat angewiesen, unverweilt
unter Veizichung des Erstehers den Lieferungs-
bcstand aufzunehmen, und hierüber den von dem
Erstehcr mitunterfertigten Ausweis für die vor-
bereitete Uebernahme des Materials vorzulegen.
— I m Falle der Ersteher dem Ausweise seine
Unterschrift beizurücken sich weigert, genüget
jene deü Herrn Straßen-Kommissärs und Assi-
stenten. Ist die Lieferung nicht vollständig, fo
wird für jeden bei der obigen Bestandaufnahme
abgängig vorgefundenen Haufen ein Abzug von
fünf und zwanzig °/a des Erstchungöbetrages ein-
geleitet. Ein gleicher Abzug trifft den Ersteher
für irden bis zu dem Termine beigestellten, bei
der Uebernahme jedoch lmcwalitätma'ßig gefunde-

nen Haufen, über deren Zahl, M . m M u;d
Andeuttlng der Behebung der letz:?ren mit
dem gleichfalls zugezogenen Unternehmer ein
Protocol! aufgenommen werden wird. Weigert
sich derselbe, solches mitzufertigen, oder er-
scheint er zur Uebernahms-Commission gar nicht,
so verzichtet er freiwillig auf jede Einwendung ge-
gen das Resultat des Befundes, und es wird ihm
ein Pare des Beanständigungsprotocolls im Wege
der betreffenden Bezirks - Obrigkeit zur Beho-
bung der vorgefundenen und gerügten Mängel
mitgetheilt wilden. Zur Nachlieferung des beider
Uebernahme noch abgängig gefundenen und zur
Verbesserung d?s mcht entsprechend erkannten
Materials wird eine, vom Taqe der Uebernahme
gerechnete Frist von vie^ehn Tagen eingeräumt,
nach deren Ablauf eine zweite Uebernahme auf
Kosten des Erstehers vorgenommen wird, auf
welche alle der Lieferung noch anklebenden Man«
gcl auf welch immer für eine Art und Weise,
auf Gefahr nnd Kosten des Lieferanten, durch
das k. k. Straßen-Commissariat werden beseiti«
get werden. Den Anspruch auf die Vergütung
d^s Vcrdienstbetragcs hat der Ersteher erst nach
entsprechend bewirkter oder auf obangedeutetem
Wege eingerichteter Lieferung. — 5. Das k. k.
Straßen-Aerar behalt sich weiters bevor, für.
den Fall als besondere Verhältnisse wahrend des
Trienniums in der Verwaltung oder Behandlung
der Straßen eintreten sollten, die Pachtdauer
der Schotterlieferung gegen vorläufige Halbjahrs
ge schriftliche Aufkündigung verkürzen zu können.

—̂ <». M i t jedem Ersteher wird ein Liefenmgß-
vertrag abgeschlossen, zu welchem derselbe den
classcnmasiigcn Stämpel nach dem Betrage der
dreijährigen Lieferung aus Eigenem beizubringen
hat. — 7. So wie man einer Scits auf die
genaue Erfüllung der Licitations- und der hier
festgesetzten Bedingnisse strenge Hand halten wird,
so wird dem Unternehmer anderer Seits die Zuc
sicherung gegeben, daß, so wie das von ihm er-
standene ganzjährige Liefcrungsquantu'.n die Sum-
me von Tausend Gulden ersteigt, für denselben
von Seite der k. k. Landesbau-Direction, über
vorläufige Bestätigung des k. k. Straßen-Com-
missaries, daß er in dem Material-Erzcugungt"
orte sowohl, als durch theilweist Zulieferung auf
die Straße namhafte Vorarbeiten geleistet hat,
um eine angemessene, das k. k. Straßen-Acrar
durch die Vorarbenen deckende Vorschußleistung
eingeschritten und nach Vollzug sciner Contracts-
Obliegenheiten auf dessen schleunige vollständige
Befriedigung eingewirkt werden wird. — Vom

k. Krainburg am 18.
Jänner 15545. ,



— 99 —

U e b e r s i c h t
der für die Staatsstraßen des k. k. Straßenbau-Kommissariates Krainburg fur die Verwaltunzs-
Iahre 1845, l«16 und i847 an den nachbcnannten Orten und Tagen zur Versteigerung kom-

menden Straßcndeckmaterialien:

kommen lahrllch 1̂

« Aus dem Material- -7»» ^ " f ? , " ^ Datum
^. ^ 3 " " " " ^ " zu cr zuvcrsnyrcnund pr. zen snl ci^ ^ . ^ ^ ^
^ K ^ Erzeugungsplatze, ' " " " aufzuschlichten ^ ^ neu Er- ^^. ^..^.^
G 5 .' ^ ^ Haufen f ^ ^ s - l'ons-Ab.

! ! cub.^ ^ . ft^kr^l^st^kr.j

l "295 W W i 6 l 32/, 3o lAm 6. Fe-
3 2 Zizhkml dctto 2)0 IH6 I I ) l i » 5 2/,q >« bruar i3^5
^ 3 doischeuarjovaIama-'detto 210 I l ^ l l I l),5 »7 23^ 3c, b̂> der k. k.
^ /, jn P^llzal dctlo ,Lo N I ) i u l l l ^ , / , l 5 ' 9 ^ -^ Bczlrks-
«̂  5 ^li Nal las- deito 280 1U)l^ 1V^3 l 7 3 i2 äo Obrlgkcltz«

" l) ,1ti H>l"e,i<- drilo lo5 IV^3 IV.6 i 4 i>2 — K.ainburg
«"
" 7 I^a sherok» pol» Schollcrgr, 5 o ' lV^6 1V)tt l 1! 2 5 l 40
>" tt Hlldlaga, Salidbalik zoo I V ^ l i V). , 7 l i i /.0 Am 8. Fe-
' ^ " )̂ Fcistlih, detio 3o V^, V^3 l 19 3y 3o ^«ar i 8^5
^ ^ 10 ,^n P>cska- Gtrölle ?5 V^3 V^8 > 10 6? 3o ^ ^ . ^ ^

^ . . 'Dbcr Ftlstny, detto /.o V^g V l l . 1 20 53^ 2a ^ . . .j>br,,,
Z ^. Bashzhe delto i3o V ) . i VI)2 . 6 'ä7 2c, ^ ^ z
^ .3 Sa Valantam. dello 100 Vl.2 ^I)? ' 7 111 40 lclt zu ̂ ilU-

i/< ^nbaumu k^r»t- detto 65 VI^7 Vh,o l -^ 65 — marktl.
,5 ^ol̂ elhöhe dctto ,40 Vlho Graoze , 12 l63 —
16 Hrldenz obUslünk Schotgr. 90 1V»/ IV^ i , , 26 ,29 —
17 Zchwamberg Eonglumcr. 75 I V ) n IV) l^ 1 i3 9? 3o ^ ^ ^ ^ ^
,9 Martinzhkou Klanz.Gcröllc 76 >^3 ^ 7 ^ 2 77 2o '

^, ,9 vodaunzaConglomer. ig5 V)7 V^>5 ' '7 25o l5 lU/»t)v"oer
^ 20 Sapusche» Sandbank 120 ^ i 5 VH5 > 5 i3o - k. k. Bez.«

" ^ 2> N^dain« Gerölle 60 VI,5 V I ^ i 12 72 — O h ^ f . ^
" 22 Oasluditz, detto /»5 VI)9 Vh»2 1 i l 53 i5 '

23 ^abrcsmtz. detto ä5 Vl^'2 ^ I l ,5 1 ' l 53 ,5 ^ralliburg.
2/, Moste- delto 70 V I , ,5 Vl'l.!3 — 5« 67 äc>

B 2.̂  Zar-lsandbank be»Aßling 60 VII j ,5 vnij3 l ^ 9ä äc> Februar
^ 2<» delto beim Blcwfen 55 V l l l j ) v u ^ » 10 6/, ic> i8^5
^ 27 Bn-libaum- Steinbruch 90 Vl l l ,6 ^"^c> 1 Z8 , 1 7 - bei der s.̂ k.
^ . 2b Bcli pole. Ge.ölle 120 Vllhia 1X^(. 1 7 i3^ - Nez.'Obr.g-
^ 2ci Molstrana- delto 55 IXlo IXl5 1 2 56 5c> keil zu Kro«

' ^ ' 30 Iakl)pllsche ^chollcrglubr 65 I l l . l ) l l l . l b , >2 7« ' .ilm 6. Feb.
^ 5i Vormann, detto 3o 1Il^5 1^2 , 2 3 ' — i8/.5 bei

^ ^ 32 ssanker- Schotterbank 2o IVl^ 1^5 1 ^ 32 - der f.k.Bez..
^ ^ 53 Ma.schkou- detto 5o IVl5 V^0 1 5 5^ 10 Obr.gkelt
H 3 5ä ssoNorotre^ Gerölle 3o V),o IV lä , 2 3. - ;u Kram.

^ 35 Na peskl- detto 2o IV^i'^ V^2 , 2 3l - bmg.


